
 

 

        
 

 

 
Schulprofil der St.- Martinus- Schule, Reinsfeld 

 

Wir - ein starkes Team 

 
Die St.- Martinus- Schule in Reinsfeld versteht sich als modernes Förderzentrum mit den 
Förderschwerpunkten Lernen und Sprache. Wir sind im Förderschwerpunkt Sprache 
verpflichtende und im Förderschwerpunkt Lernen Ganztagsschule in Angebotsform. 
 
Unsere Ziele 
Unsere Schule ist Lebens-, Lern- und Handlungsraum. Wir fördern unsere Schüler mit 
modernen Unterrichtsmethoden (z.B. Wochenplanarbeit, Projektorientiertes Arbeiten, 
Lerntheken, etc.) individuell in differenzierten Lerngruppen. Wir vermitteln den Schülern 
die Freude am Lernen und achten dabei auf die individuellen Stärken jedes 
Kindes. Selbstvertrauen gewinnen und Selbstwirksamkeit erfahren - das ist unser Ziel. Wir 
bemühen uns um einen engen Elternkontakt und beziehen in unsere Arbeit auch die 
Unterstützung von verschiedenen außerschulischen Partnern mit ein (z.B. Ergotherapie, 
Logopädie, etc.). 
Unsere Schule bietet als Durchgangsschule im Bereich Förderschwerpunkt Sprache den 
Übergang in die Grundschule.  Zudem bietet sie im Bereich Förderschwerpunkt Lernen 
den Schulabschluss der besonderen Berufsreife und der allgemeinen Berufsreife. 
 
Unser Team 
Wir sind ein multi-professionelles Team aus Förderschullehrkräften, pädagogischen 
Fachkräften, Handwerksmeistern, Therapeuten, etc... Zusammen sind wir ca. 
25 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Wir betreuen in unsere Schule im Schuljahr 2024/25. 
95 Schülerinnen und Schüler in neun Klassen. Wir nennen uns gerne, ´Reinsfelder 
Füchse´ - nach dem Maskottchen unserer Schule. Wir bilden an unserer Schule 
Lehramtsanwärter, angehende Erzieherinnen und Erzieher und Praktikantinnen und 
Praktikanten unterschiedlicher Berufszweige im schulischen, pädagogischen und 
therapeutischen Bereich aus. 
 
Integration/ Inklusion 
Unter den Schlagwörtern Integration und Inklusion versteht unsere Schule die mehr als 
20jährige Kooperation und Beratung von Grundschulen im Rahmen der integrierten  
Förderung. Hinzu kommen intensive Kooperationen mit den beiden Schwerpunktschulen 
in Hermeskeil. der IGS in Hermeskeil sowie der Grundschule Hermeskeil. Gegenseitiger 
Austausch, Praktika und Arbeitstreffen sind fester Bestandteil unserer pädagogischen 
Arbeit. Mit jeweils zwei Förderschullehrkräften und pädagogischen Fachkräften 
unterstützen wir die beiden Schwerpunktschulen GS Hermeskeil und die IGS Hermeskeil 
in ihrer Arbeit im Rahmen der Inklusion.  
Im Verbund mit dem Förder- und Beratungszentrum Wiltingen arbeiten wir als 
Stammschule für Inklusive Förderung. Hier betreuen wir 20 Grund- und weiterführende 
Schulen in den Verbandsgemeinden Hermeskeil und Kell am See, sowie in der VG Ruwer 
und zu Teilen in der VG Thalfang am Erbeskopf. 
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Zudem stehen wir mit dem Staatlichen Studienseminar für das Lehramt an 
berufsbildenden Schulen Trier in engem Kontakt. Hier finden regelmäßige gegenseitige 
Workshop und Projekttage im Rahmen der Inklusion und Integration statt.  
 
Schwerpunkte unsrer Arbeit 
In unserem Qualitätsprogramm heben wir neben dem regulären Unterricht die 
Schwerpunkte Berufsvorbereitung, Medienkompetenz, Demokratieerziehung, Englisch und  
Kooperation mit Regelschulen hervor. 
Der Schwerpunkt Berufsvorbereitung beinhaltet ab dem 7. Schuljahr Portfolioarbeit und 
Arbeitslehreunterricht. Ab dem 8. Schuljahr kommt hinzu, dass die Schülerinnen und 
Schüler erste Berufserfahrungen in Blockpraktika sammeln. Im 9. Schuljahr besuchen 
unsere Schülerinnen und Schüler zusätzlich - im Rahmen des Arbeitslehreunterrichts - 
einmal wöchentlich eine Praktikumsstelle, umso bereits feste Beziehungen mit zukünftigen 
Ausbildungsstellen zu knüpfen. Dabei werden die Schüler durch ihre Klassenleitung, 
einem Mitarbeiter des Fördervereins der St. Martinus Schule Lernen fördern e.V. und 
Berufs-und Reha-Beratern der Arbeitsagentur begleitet und unterstützt. 
Der Lernbereich Medienerziehung wird bei uns ebenfalls großgeschrieben. Wir sind 
Teilnehmer des Projekts „Medienkompetenz macht Schule“. Im Schuljahr 2011/12 wurden 
wir vom Land Rheinland-Pfalz als eine von 10 Schulen für unsere Medienarbeit 
ausgezeichnet.  
Vor zwei Schuljahren wurden wir als Förderschule als ´Modellschule für Partizipation 
und Demokratie´ ausgewählt. Mit dem Schulpakt, der Wahl des „Fuchs der Woche“ und 
einer wöchentlichen Schüler- und Lehrervollversammlung ist die Arbeit unserer 
Schülervertretung beispielhaft für viele andere Schulen. 
 
Unseren Fächerkanon der Förderschule mit dem Förderschwerpunkt Lernen haben wir 
durch das Fach Englisch erweitert. In fast allen Jahrgangsstufen wird Englisch als 
Fremdsprache entweder als zusätzliches Angebot im Ganztagsunterricht oder als fester 
Bestandteil der Stundentafel durch Fachlehrer unterrichtet. 
 
Weitere Informationen erhalten sie über unsere Homepage www.st-martinus-schule.de  
oder auf dem diesem Schreiben beigefügten Schulflyer. 
Für persönliche Rück- und Nachfragen stehen wir Ihnen als Schulleitungsteam ebenfalls 
gerne zur Verfügung. 
 
 
Petra Falterbaum (Schulleiterin)    Jörg Schönenberger (stellv. Schulleiter).  
 
Kontaktadresse: 
St. Martinus Schule 
Schulstraße 1 
54421 Reinsfeld 
Tel.: 06503-7606 
Fax: 06503-994493 
E-Mail: info@st-martinus-schule.de  

http://www.st-martinus-schule.de/
mailto:info@st-martinus-schule.de

